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206. ‘Die Bäume am Wege.
Höhe 63 Mm. Breite 80 Mm.

Auf dem Wege, der sich an einem nach rechts absen-

kenden Hügel nach dem Hintergrunde zieht, wo eine Kirche

sichtbar ist, stehen zwei starke Bäume; vor dem vorderen.

erhebt sich eine kleine Votivsäule. Ohne Einfassungslinien.

Links oben steht: G. fec. 1820.

207. Der Wasserfall.
Höhe 60 Mm. Breite 110 Mm.

Aus dem Grunde kommt in der Mitte des Blattes der

Bach zum Vorgrunde und bildet zwischen steinigen Ufern

mehrere kleine Wasserfälle. Am Ufer rechts steht ein mäch-

tiger Baum, von dem man nur den Stamm und etwas Laub-

Werk sieht. Ohne Einfassungslinien.

Links über dein Hügel steht: G. fec.

208. Die drei Bäume auf dem Hügel.
Höhe 108 Mm. Breite 112 Mm.

Auf einem sonnigen Hügel, der den Grund abschliesst,

erheben sich drei Bäume, deren einer kahl ist. Im Vorgrund

rechts ist eine kleine beschattete felsige Erhöhung, um welche

sich ein Bach nach vorn drängt. Am Fusse des kahlen

Baumes steht ein Hirt. Ohne Einfassungslinien.

Links oben steht: L. G. ad wir. 1820.

209. Bei der Knallhütte.
Höhe 143 Mm. Breite 205 Mm.

Landschaft mit flacher Flur, auf der zerstreute Bäume

und Spaziergänger zu sehen sind. Im Hintergrund ist ein

hoher Berg sichtbar.



LUDWIG EMIL GRIMM. 189

Links unten steht des Künstlers Monogramm, darunter:

im Wald bei der Knallltütte ad ein. Sept. 1853.

Ohne Einfassungslinien.

210. Landschaft mit der Quelle.

Höhe 118 Mm. Breite 161 Mm.

In einer bergigen Landschaft erhebt sich rechts vorn

ein mit Bäumen bewachsener Hügel, unter welchem eine

Quelle hervorspringt. An derselben sitzt ein Mädchen.

Ohne Bezeichnung.

2". Kapelle bei Witzenhausen.

Höhe 227 Mm. Breite 280 Mm.

Die Kapelle steht im Mittelgrunde; hinter derselben

breitet sich ein dunkler Wald aus, vor derselben steht ein

alter Baum, dessen obere Aeste gebrochen sind. Rechts

vorn ist ein kleiner Wasserfall; die Staifage bilden drei
Frauen. /

Im Unterrande steht die Inschrift: Alle Kapelle bei

Witzenhausen m Karlacssen. Links: Ladw. Grimm del. cß

fcc. 1825.

212. Die alte Kapelle zu Gmund.

Höhe 184 Mm. Breite 232 Mm.

Die Kapelle steht in der Mitte; hinter derselben, etwas

gegen links, steht die Dorfkirche in der Mitte des mit einer

Mauer eingefriedeten Begräbnissortes, über Welche die Kreuze

hervorsehen. Links im Grunde ist der Fluss und ein Berg

sichtbar. Vor der Kapelle kniet eine Frau, eine zweite geht

mit einem Mädchen nach rechts.

Die Unterschrift lautet: Alle Kapelle zu Gmuml am

Tegernsee. Rechts: L. E. Grimm fec.


